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Einleitung 

 

Der Leiter der Feuerwehr Kassel 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

die Zahlenbilanz des Jahres 2008 zeigt ein breites Spektrum an Tätigkeiten der 
Feuerwehr. Eine Vielzahl bemerkenswerter Einsätze b eschreibt Situationen, in 
denen die Feuerwehr den Menschen in unserer Stadt geholfen hat. Das ist eine 
erfolgreiche Bilanz der gemeinsamen Arbeit von Berufsfeuerwehr und Freiwilli-
gen Feuerwehren in der Stadt Kassel. 

Unsere neue Leitstelle hat sich in 2008 bewährt. Di e hier disponierten Einsätze 
sind um ca. 10 % gestiegen. Dafür ausschlaggebend w ar eine Steigerung der 
Rettungsdiensteinsätze. 

Es zeigt sich einmal mehr, dass die kooperative Zusammenarbeit zwischen der 
Berufsfeuerwehr, den Freiwilligen Feuerwehren, den Rettungsdienstorganisati-

onen und den im Katastrophenschutz mitwirkenden Einheiten bewährte Grundlage für eine integrierte 
Gefahrenabwehr ist. 

Wir wünschen eine interessante Lektüre, die Sie dur ch die Arbeit der Feuerwehr Kassel im Jahr 2008 
führen wird. 

Karl-Heinz Krütt  
Leitender Branddirektor 
 
 
 
 
 

Der Stadtbrandinspektor 
 
Wie Sie anhand des gebundenen Jahresberichtes sehen können, haben wir es 
wieder geschafft, das Jahr 2008 aus der Sicht der Feuerwehr Kassel zusammen 
zu fassen. Allerdings diesmal unter größeren Anstre ngungen, als in den letzten 
Jahren. Deshalb blicken wir hauptsächlich auf eine Auswahl an Einsätzen zu-
rück, bei denen die Feuerwehr Kassel Hilfe geleiste t hat. 
Die Freiwilligen Feuerwehren der Stadt unterstützen  oftmals bei diesen Einsät-
zen ehrenamtlich die Kollegen der Berufsfeuerwehr und deshalb haben wir be-
wusst die separate Aufzählung am Ende des jeweilige n Einsatzberichtes ge-
wählt. 
Damit möchten wir Ihnen, liebe Leser, die Notwendig keit der Freiwilligen Feuer-
wehren in dieser Stadt näher bringen und Ihnen aufz eigen, dass die ehrenamtli-
chen Kräfte ein unverzichtbarer Bestandteil im Gefa hrenabwehrkonzept der Stadt Kassel sind. 

Jörg Straßer 
Stadtbrandinspektor 
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Mit Sicherheit - Ihre Feuerwehr Kassel 
 
Die Feuerwehr Kassel ist in der Region Nordhessen ein Dienstleistungsunternehmen für die Sicherheit 
der Bevölkerung in der Stadt und auch darüber hinau s. 
 
Die Feuerwehr ist als "Amt 37" Bestandteil der Stadtverwaltung Kassel und gehört zum Dezernat für 
Kultur, Ordnung und Sicherheit unter Leitung von Herrn Bürgermeister Thomas-Eric Junge. 
 
Die Feuerwehr Kassel hat zwei Feuerwachen und sieben Feuerwehrhäuser der Freiwilligen Feuerweh-
ren. 
 
 

Die Feuerwache 1 liegt zentral in der 
Innenstadt; hier sind die Amtsleitung, 
die Verwaltung, die Abteilung Einsatz 
und Organisation mit der Leitfunkstel-
le Kassel, die Abteilung Technik und 
die Abteilung Rettungsdienst. 

 

 

 Feuerwache 1 - Wolfhager Straße 25 

 
 

 

 

Die Feuerwache 2 liegt im westli-
chen Teil der Stadt Kassel in direkter 
Nachbarschaft zur Hessischen Lan-
desfeuerwehrschule. Hier sind die 
Abteilungen Vorbeugender Brand-, 
und Umweltschutz sowie Aus- und 
Fortbildung untergebracht. 

Die Aufgaben der Feuerwehr Kassel umfassen die Bereiche der Brandbekämpfung, technischen Hilfe-
leistung, Rettungsdienst und den Katastrophenschutz. Die fachliche Kompetenz in diesem umfangrei-
chen Spektrum der Gefahrenabwehr dient der Sicherheit der Bevölkerung in der Stadt Kassel und dar-
über hinaus. 
 

Feuerwache 2 � Heinrich-Schütz-Allee 60 �
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Zahlenspiegel 
 

  Anzahl 
2006 

Anzahl 
2007 

Anzahl 
2008 

1. Vorbeugender Brand- und Gefahrenschutz    

1.1. Stellungnahmen    

1.1.1. im Baugenehmigungsverfahren 341 330 339 

1.1.2. im gewerblichen Genehmigungsverfahren entfällt  entfällt  entfällt  

1.1.3. gem. BImSchG, StVO 8 11 3 

1.1.5. Beratungen vor Ort  198 107 104 

1.1.6. Beratungen im Amt 305 278 403 

1.2. Gefahrenverhütungsschau     

1.2.1. Notwendige Gefahrenverhütungsschauen 278 411 351 

1.2.2. Gesamtzahl der durchgeführten Gefahrenverhütungs-
schauen 182 268 225 

1.2.3. - einschl. Nachschauen 186 272 230 

1.2.4. Erfüllungsgrad 0,65 0,65 0,64 

1.3. Brandsicherheitsdienst    

1.3.1. Brandsicherheitsdienste BFW (Std. pro Jahr) 2.784 2.650 2.403 

1.3.2. Brandsicherheitsdienste FFW (Std. pro Jahr) 2.646 2.942 2.713 

1.3.3. Technische Beratungen vor Ort (z.B. Hauptproben, Zirkus, 
Feuerwerk usw.) 

62 71 67 

1.3.4. Brandschutzunterweisung (Personen pro Jahr) 380 346 328 

1.4. Feuerlöscherüberprüfungen     

1.4.1. Anzahl der Objekte 40 113 66 

1.4.2. notwendig 1.700 1.700 1.750 

1.4.3. durchgeführt 1.130 2.135 1.871 

1.4.4. Erfüllungsgrad 0,66 1,25 1,07 

2. Gefahrenabwehr    

2.1. Einsätze  (Feuerwehr Kassel gesamt) 8.750 9.281 9.533 

2.1.1. Brände 1.041 1.020 1.083 

2.1.1.1 - Kleinbrand A (Kleinlöschgerät) 146  152 200 

2.1.1.2 - Kleinbrand B (1 C-Rohr) 213 198 212 

2.1.1.3 - Mittelbrand (2-3 C-Rohre) 29 15 21 

2.1.1.4 - Großbrand (>3 C-Rohre) 4 0 2 

2.1.1.5 - Böswillige Alarme 37 23 28 

2.1.1.6 - Blinde Alarme 612 632 620 

2.1.1.7 über BMA aus 2.1.1 gesamt 411 415 437 

2.1.1.7.1 - davon Defekte/Störungen 226 215 206 

2.1.1.7.2 - davon Fahrlässigkeit 118 140 164 

2.1.1.7.3 - davon höhere Gewalt 0 3 3 

2.1.1.7.4 - davon Mutwilligkeit 41 24 24 

2.1.1.7.5 - davon Brandeinsätze 26 33 40 
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  Anzahl 
2006 

Anzahl 
2007 

Anzahl 
2008 

2.1.2. Technische Hilfeleistung 1.404 1.512 1.519 

2.1.2.1. - davon Fehleinsätze 313 337 338 

2.1.3. Einsätze Rettungsdienst 6.305  6.749 6.931 

2.1.3.1 Notfalleinsätze RTW 3.393 3.573 3.747 

2.1.3.1.1 - davon Fehleinsätze 1.041 1.107 1.177 

2.1.3.2 Notfalleinsätze Notarzt (NEF) 2.503  2.678 2.679 

2.1.3.2.1 - davon Fehleinsätze 228 244 79 

2.1.5. Krankentransporteinsätze (KTW) 409  498 505 

2.3. Hilfsfristerreichungsgrad in den 
Bereichen Brandschutz und Technischen Hilfeleistung    

2.4. Tote:    

2.4.1. - bei Brandeinsätzen 3 2 0 

2.4.2. - bei Technischen Hilfeleistungen 51 38 57 

2.5. Verletzte / Gerettete:    

2.5.1. - bei Brandeinsätzen 107 27 38 

2.5.2. - bei Technischen Hilfeleistungen 369 345 251 

2.6. Schäden bei Brandeinsätzen in � 3.730.300 2.013.410 2.352.660 

2.7. Brandschutzerziehung / -aufklärung     

2.7.1. Führungen (Personen pro Jahr) 3.994  6.271 4.634 

2.7.1.1 - Kindergärten (Pers. pro Jahr) 1.486  1.822 1.446 

2.7.1.2 - Schulen (Pers. pro Jahr) 1.771 1.364 1.423 

2.7.1.3 - Erwachsene (Pers. pro Jahr) 737 3.085 1.765 

2.7.2 Aufwendungen (Std. pro Jahr) 624 862 604 

2.7.3 Tag der offenen Tür, externe Präsentationen (Besuch er-
zahl) 

ca. 
30.000 

ca. 
12.000 

ca. 
12.500 

3. Leitstelle    

3.1. Gesamteinsätze  (Stadt u. Landkreis) incl. Dispositionen 68.170 71.040 76.582 

3.1.1. Brandeinsätze Stadt Kassel 1.041 1.020 1.083 

3.1.2. Brandeinsätze Landkreis Kassel 471 498 535 

3.1.3. Hilfeleistungseinsätze Stadt Kassel 1.404 1.512 1.519 

3.1.4. Hilfeleistungseinsätze Landkreis Kassel 1.045 1.488 1.119 

3.1.5. Brandsicherheitsdienste Stadt Kassel 631 599 695 

3.1.6. Brandsicherheitsdienste Landkreis Kassel 268 287 281 

3.1.7. Notfallversorgungseinsätze RTW 31.205 32.517 33.976 

3.1.8. Notfallversorgungseinsätze Notarzt (NEF) 8.594 9.033 8.979 

3.1.9. Einsätze Christoph 7 1.315 1.362 1.339 

3.1.10. Krankentransporteinsätze 19.280 19.913 22.049 

3.1.11. Blut- und Organtransporte 23 11 14 

3.1.12. abgegebene Einsätze (RD) 826 412 408 

3.1.13. Sonstige 2.067 2.388 4.576 
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Kostenübersicht 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KKoosstteenn  FFeeuueerrwweehhrr  
Berufsfeuerwehr, Freiwillige Feuerwehr, Zivil- und Katastrophenschutz, (Rettungs-

dienst) 

  

Gesamtausgaben ohne Rettungsdienst: 11,696 Mio. �  

Personalaufwand*: 8,523 Mio. �  

Sachaufwand:  3,173 Mio. �  

Investitionen für Fahrzeuge und Geräte:  0,679 Mio. �  

Gesamteinnahmen ohne Rettungsdienst: 4,419 Mio. �  

 
 
 *ab 2008 sind die Versorgungsaufwendungen in einem eigenen Teilhaushalt veranschlagt 
 

Haushaltsübersicht �
Ausgaben�

13,165 Mio. � �

612,360 Mio. � � Gesamthaushalt Stadt Kassel�

Gesamthaushalt Feuerwehr 
einschl. Rettungsdienst�
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Einsatzstatistik 
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Organigramm der Berufsfeuerwehr Kassel 
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Stellenplan 
 
 

Feuerwehrtechnischer Dienst 

Amtsbezeichnung Bes.-Gr. Soll Ist 

Ltd. Branddirektor A 16 1 1 

Branddirektor A 15 1 1 

Brandoberrat A 14 1 1 

Brandrat A 13 0 0 

Brandoberamtsrat A 13 S 5 5 

Brandamtsrat A 12 7 7 

Brandamtmann A 11 7 7 

Brandoberinspektor A 10 14 14 

Hauptbrandmeister A 9 S+Z 14 14 

Hauptbrandmeister A 9 S 60 60 

Oberbrandmeister A 8 48 47 

Brandmeister A 7 46 49 

Gesamt Feuerwehr 204 206 

Ausbildungsstellen  14 12 

Nicht feuerwehrtechnischer Dienst 

Oberamtsrat A 13 0 0 

Amtsrat A 12 1 1 

Amtmann A 11 1 1 

Oberinspektor A 10 2 0 

Inspektor A 9 1 1 

Amtsinspektor A 9 S 1 1 

Hauptsekretär A 8 2 1,6 

Obersekretär A 7 1 1 

Sekretär A 6 0 0 

Beschäftigte TVöD 10 8 

Gesamt Verwaltung 19 14,6 

Gesamt (ohne Ausbildungsstellen) 223 220,6 
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Jahresbericht ENT (Einsatz-Nachbereitungsteam) 2008 
 
 
Das ENT-Team traf sich insgesamt sechs Mal im Jahr 2008. Schwerpunkt der Sitzungen war in diesem 

Jahr die Aus- und Weiterbildung der Teammitglieder. 

Seit dem Jahr 2001 wurde der jetzige Kreis der Mitglieder nach den SbE-Standards (Stressbearbeitung 

nach belasteten Ereignissen) ausgebildet. Diese Standards setzen sich bei den Feuerwehren in 

Deutschland nach und nach durch. Allerdings gibt es auch viele Verfahrensweisen, die mit unseren 

Strukturen nicht vereinbar sind. Auch inhaltlich gibt es einige Kritikpunkte von uns. 

 

In zwei Arbeitswochenenden haben wir uns daher gemeinsam über künftige Ausbildungen innerhalb 

des Hauses Gedanken gemacht und ein Konzept entwickelt. Dank der fachkundigen Unterstützung der 

�auswärtigen� Teammitglieder - Pfarrer, Fachärzte -  konnten auch die Inhalte den neuesten Erkenntnis-

sen und Entwicklungen angepasst bzw. komplett übera rbeitet werden. 

Das entwickelte Ausbildungskonzept und dessen Inhalte sind voll auf die Struktur der Feuerwehr Kas-

sel (Berufsfeuerwehr und Freiwillige Feuerwehr) angepasst. Das Konzept dient nun als Grundlage für 

zukünftige Teammitglieder und ist darüber hinaus al s Nachschlagewerk gedacht. Damit nimmt die Be-

rufsfeuerwehr Kassel bundesweit eine Spitzenposition zum Thema Nachsorge ein. 

 

Das Konzept ist Ergebnis einer stetigen Weiterentwicklung des Teams und resultiert insbesondere aus 

dem Wunsch, die bestmögliche Prävention für die Kol leginnen und die Kollegen zu ermöglichen. Es 

wird u.a. eine Aufgabe sein, es in den kommenden Jahren den jeweils neuesten Erkenntnissen anzu-

passen. 

In diesem Sinne wird das ENT auch weiterhin für die  Feuerwehr Kassel das Beste geben. 
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Egbert Gibhardt 
Rundfunk- und Fernsehtechniker 
46 Jahre, verheiratet, 2 Kinder 
Hobbys: Joggen, Radfahren 
 
Im Dezember 2007 trat ich als Nachfolger von Reiner Zaun meinen Dienst im 
Sachgebiet IuK an. Hier bin ich für die Reparatur u nd Instandsetzung der Funkgerä-
te und Funkmeldeempfänger zuständig. 
Meine Berufserfahrung machte ich im Elektrohandwerk als Servicetechniker, über-
wiegend in den Bereichen ELA- und Kameratechnik sowie Aufbau von Sat- und 
Antennenanlagen und dem Errichten von EDV- und Telefonverteilern. Diese Erfah-
rungen lassen sich bei der Feuerwehr gut einsetzen. 

 
 
Rettungsdienst 
 
Nach dem Hessischen Rettungsdienstgesetz (HRDG) sind die kreisfreien Städte und Landkreise Träger des 
Rettungsdienstes (Notfallversorgung und qualifizierter Krankentransport). Aufgabe des Rettungsdienstes ist 
die sach- und fachgerechte Hilfe erkrankter, verletzter oder hilfsbedürftiger Personen, im Rahmen der Ge-
fahrenabwehr und der Gesundheitsvorsorge. 
 
Bereits seit mehr als 15 Jahren arbeiten die Stadt und der Landkreis Kassel auf dem Gebiet des Rettungs-
dienstes eng zusammen und bilden den gemeinsamen Rettungsdienstbereich Kassel. Seit dem 01.01.2008 
hat der Landkreis Kassel die Aufgaben des Trägers d es Rettungsdienstes durch den Abschluss einer öffen t-
lich rechtlichen Vereinbarung auf die Stadt Kassel übertragen. Durch diese Zusammenarbeit wird der Ret -
tungsdienst nochmals erheblich optimiert. 
 
Die Aufgaben des gemeinsamen Rettungsdienstbereiches Kassel werden in der Abteilung Rettungsdienst 
organisiert und wahrgenommen. 
Der bodengebundenen Rettungsdienst, der die Notfallversorgung und den qualifizierten Krankentransport 
umfasst, wird im Rettungsdienstbereich Kassel von 
 
 dem Arbeiter Samariter Bund (ASB), 
 dem Deutschen Roten Kreuz (DRK), 
 der Feuerwehr Kassel und 
 der Johanniter Unfall-Hilfe (JUH) durchgeführt. 
 
Der Rettungshubschrauber "Christoph 7" versorgt die Stadt Kassel und das Umland in einem Radius von bis 
zu 70 km. Zuständig für die Luftrettung ist das Lan d Hessen. 
Bei einem Massenanfall von Verletzten (z.B. Busunglück) können die Feuerwehr Kassel und die örtlichen 
Hilfsorganisation zur Bewältigung dieser Großschade nslage auf die nachstehenden Einheiten zurückgreife n: 
 
 - Schnelleinsatzgruppen Rettungsdienst (SEG) 
 - Sanitätszüge 
 - Betreuungszüge 
 - Organisatorische Leiter Rettungsdienst (ORGL) 
 - Leitende Notärzte (LNA). 
 

 

Die Koordination aller rettungsdienstlichen Einsätz e, vom Routineeinsatz bis zur 
Großschadenslage, erfolgt durch die ebenfalls in de n Räumen der Feuerwehr Kas-
sel untergebrachten �Leitfunkstelle Kassel�. 
Für die Besetzung der zwei Rettungstransportwagen ( RTW) und des Notarzt-
einsatzfahrzeuges (NEF) der Feuerwehr sind 60 Feuerwehrleute zum Rettungsas-
sistenten und 100 zum Rettungssanitäter ausgebildet . 
Im Jahr 2008 hat die Feuerwehr über 6.900 Rettungsd iensteinsätze durchgeführt. 
 
Die Aus- und Weiterbildung im Rettungsdienst führt die Feuerwehr als Lehrret-
tungswache zusammen mit anerkannten auswärtigen Aus bildungsstellen aus. 
 
Hans-Martin Merkwirth 
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Personalrat Feuerwehr Kassel 
 
 
Anfang Mai 2008 haben die Beschäftigten turnusgemäß  ihren Personalrat für die nächsten vier Jahre 
gewählt. Die Mitglieder des Personalrates bedanken sich bei den Wählerinnen und Wählern für das 
ausgesprochene Vertrauen und freuen sich auf die kommenden Aufgaben. Eine effektive Arbeit des 
Personalrats lebt von Anregungen, Ideen und Mithilfe aus dem Kreis der Beschäftigten und hier erhofft 
sich der Personalrat eine rege Beteiligung. 
 
Der Personalrat besteht aus 7 Mitgliedern, der sich wie folgt zusammensetzt: 
 
Vorsitzender: .....................Jörg Jungmann.... ..............Sgb: - 37P - 

Stellvertreter. .....................Jörg Menzel .... ...................Sgb: - 3726 - 

Mitglied: .............................Alexander Patzig................Sgb: - 3723 - 

Mitglied: .............................Michael Damm...................Sgb: - 3723 - 

Mitglied: .............................Stefan Daleske ..................Sgb: - 3725 - 

Mitglied: .............................Thomas Greiner.................Sgb: - 3725 - 

Mitglied: .............................Andreas Griedel.................Sgb: - 3727 - 

Ersatzmitglied: ...................Ralf Gilfert ..........................Sgb: - 3727 - 

Vertrauensmann:...............Jens Kühn............ ..............Sgb: - 3725 - 

 
Die Mitglieder des Personalrates stehen allen Kolleginnen und Kollegen, die Auskunft und Beratung im 
Zusammenhang mit ihrer Beschäftigung wünschen, zur Verfügung und mit Rat und Tat zur Seite. 
 
Der Personalrat ermuntert alle Kolleginnen und Kollegen, von ihrem Recht, sich an den Personalrat zu 
wenden, Gebrauch zu machen. Diese Gespräche sind se lbstverständlich vertraulich. 
 
Bei berechtigten Beschwerden ist der Personalrat gehalten, durch �Verhandlung mit dem Leiter der 
jeweiligen Dienstelle auf ihre Erledigung hinzuwirken� � selbstverständlich nur auf Wunsch der/des be-
troffenen Beschäftigten. 
 
Erreichbar : Telefon: 7884-120/383 E-Mail: joerg.jungmann@stadt-kassel.de 
 Telefax: 7884-382 E-Mail: fw.personalrat37@stadt-kassel.de 
 
 
 

 
 
Auch im Namen aller Personalratsmitglieder wünsche ich eine gute Zusam-
menarbeit für unsere gemeinsame Zukunft. 
 
 
Jörg Jungmann 
Vorsitzender des Personalrats 
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